
Große menschliche Aufgabe
§TEffiffiEEgGtE$T§HG Hospizdienste bieten Ausbildung an

Lohbrügge (jhs), Es ist mittler-
weile der achte Kursus, den
die Hospizdienste Bergedorf
und der ambuiante Hospiz-
dienst Reinbek ab fanuar 2018
anbieten werden: Sie wollen
im Kursus ,,Befähigung zur
Hospiz- und Sterbebegleitung"
weitere Ehrenamtliche für die
Begleitung schwer kranker
und sterbender Menschen aus-
bilden. Vorweg gibt es aber
bald einen Informationsabend.

,,Die Menschen, die sich für
diese Tätigkeit interessieren,
werden immer jünger, was
aber auch zu einem größeren
Wechsel unter d.en Begleitern
führt", hat Gabi Ozcerkes, Ko-
ordinatorin des Bergedorfer
Dienstes, beobachtet. Verän-

derte Lebensbedingungen wie
Arbeitsplatzwechsel, Geburt
von Kindern oder auch die
Trennung vom Partner kön-
nen dazu führen, dass die Ster-
bebegleitung sowie Supervi-
sionen und Fortbildungen in
den Hintergrund treten.

Deshalb braucht es frische
Kräfte: Derzeit verfügt der
Hospizdienst Bergedorf über
31, die Reinbeker über 27 Ster-
bebegleiter, die zum festen
Stamm gehören. Das sollen
bitteschön mehr werden: Beim
Infoabend am Montag, 13. No-
vember, wird über den Ablauf,
Termine für Einzelgespräche
mit Interessenten und Inhalte
des Kurses gesprochen. Vor-
gesehen sind insgesamt 80

Stunden, aufgeteilt auf 13 Mon-
tage und sieben Sonnabend-
Seminare von Januar bis Ende
|uni 2018. Das Themenspekt-
rum ist breit gefächert: von
der Kommunikations- und Ge-
sprächsführung (auch mit An-
gehörigen) über kleine Pflege-
hilfen, Spiritualität, Trauer,
Demenz und Schmerztherapie.

Die Teilnehmer machen
außerdem während der Aus-
bildung ein Praktikum bei
einem Pflegedienst oder einem
ambulanten Pflegedienst in-
nerhalb der letzten drei Kurs-
monate. Und auch das ist Tra-
dition seit 2010, so lange ko-
operieren die Hospizdienste
bereits:,,Am Ausbildungsende
folgt ein klärendes Gespräch,
ob die Hospiz- und Sterbebe-
gleitung für denjenigen auch
das Richtige ist oder nicht", er-
läutert Susanne Ritter, haupt-
amtliche Koordinatorin des
Reinbeker Hospizdienstes.

Bis dahin ist es aber ein lan-
ger Weg: Der Infoabend im
Gemeindehaus an der Riehl-
straße 64 beginnt um 18 Uhr
und ist kostenlos. Die Kursus-
gebühr beträgt 150 Euro, wei-
tere Voraussetzung ist der
Eintritt in einen der beiden
Hospizdienste. Wichtige Tele-
fonnummern: (040) 7210 6672
für Bergedorf und (040)
78 08 98 60 für Reinbek.

Suchen weitere Sterbebegleiter: Areti Georgiadis (li.) und
Gabi Özcerkes (re.) mit Susanne Ritter.
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